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| [ Montag , den 3. November 1924.
M 'A Uhr. Abendkasse 7 Uhr. End - nach 9 Uhr.
I Th .-Gem.  B .V.B. Nr . 4401—4800.

Unter Leitung von

Wilhelm Franz Reus;
HTeulsS,en Opernhaus in Charlottenburg.

fonderkonzert
des

s. Landestheater -Orchefters
Programm:

Wer Karneval , Ouvertüre
Orchester H . Berlioz
| Zuan , Tondichtung nach
lms Lenau für .großes
chcr <zp . M R . Strauß

^honie Nr . S e -moll op . ö4 P .I .Tschaikowsky
Sperrsitz I . Abteilung M 4.—.

Dienstag , den 4. November 1924.

n Uhr. Abendkasse K>7 Uhr. Ende 9% Uhr.

b, A 8. Th .-Gem . B .B.B . Nr . 1—200.

Gleichzeitig Volksbühne Nr . 2.

' und ZI in in er in n nii
! Komische Oper in drei Akten.
' Text und Musik von  A . Lortzing.

Malische Leitung : Wilhelm Schweppe.
! Spielleitung : Carl Slang.

Personen:
ei Erste , Zar von Rußland
>m Namen Peter Michaelow
mergeselle Theod . Heuser
roanoro, ein junger Russe,
geselle Albert Peters

Bürgermeister von Saardam Alfred Glajj
'seine  Nichte  Anny Rys
' Lefort , russischer Gesandter . Christ . Lander
idham , engl . Gesandter Dr . H . Wucherpsennig
v . Chateauneus , französischer

>ter Wilh . Nenlwig
Iroron, Zimmermeisterin M. Mofel -Tomschik

izier . . . . , Eug . Kalnbach
kdiener Fritz Kilian
leute,'  Mazistratspersonen;  Einwohner von
im,' Holländische Ossiztere und  Matrosen,
ldlung  ist in Saardam  im Jahre 1698.

m Akt:  Holzschuhtanz,  eingeübt von
i' i  La ine , getanzt  von  dem  Tanzchor.

«ch dem 2.  Akt. — Sperrsitz I . Abt . M. 7.—.

Mittwoch, den 5. November 1924.

»Uhr. Abendkasse %1 Uhr. Ende 10 Uhr.

|D 8. Th .-Gem . B .V.B . Nr . 1701 —2000.

heimliche Itraulfalirt
einem Vorspiel u . 3 Akten von  Leo Lenz.

Szene gesetzt von Fritz Herz.
Personen:

August II ., Kurfürst von
König von Polen . . . . Fritz Herz

»Präsident  Gras Brühl . U . v . b.  TrenS ^-Ulrici
Fürst von Schönberg-

«eis A . Kreuzinger

. . . . . . Charl . Berloiv
lin Schönburg- sP . Gemmecke

Helene , Fürstin von Schön,
stenau
Rat
Schlieben ^Ächtenamcĥii,

MNNV.  Metzschi  iienft ...« (.OttoKienschers
: von Bünau , Offizier der
«che Arthur Welti
knterlein , Theatevdireklor . Hugo Höcker
|ues Treupel , Hof - und Leib-

Paul Müller
«stwirt in Moritzburg . . . Max Schneider
m Mündel Charl . Kunze
eschke, Grenadier . . . . Fos .vanSanten
!akai beim Grasen Brühl . Maxim . Grotz

Cchönburg - Lichentenauscher
Herm . Speck

3m Schloß Lichtenau . Erster Akt : Im
Moritzburg . Zweiter Akt : Im Palais des

irühl in Dresden . Dritter Akt : Im König-
Schlosse in Dresden . — Zeit : Um 1750.

h dem1. Akt. — Sperrsitz I . 2Ibtlg . Jl  4 .80.

Bühnenbilder : Emil Burkard.
Spielwart für die Oper : Rudolf S

R . U Et E.
Donnerstag , den G. November 1924.

Anfang Uhr . Abendkasse ö Uhr. Ende 1V Uhr.
Ab . E 8 . Th .-Gem . B .V .B . Nr . 2001—2100 und

11. Sondergruppe.
Gleichzeitig Volksbühne Nr . 2.

AVer UtoseiikaTaiier
Kon >od .e | ut uitusik in drei Auszügen von Hugo
V. 0  o j m u n n 9 t h a l . älluick von  iKichatö Strang.

Musikalische Leitung : Al >red Lorentz.
Spielleitung : I . B .: Carl Sian g.

P e r j o n e n:
Die Feidmarschallin , Fürstin Werden-
berg H . Iracema -Brügelmann

Der Baron Ochs uns Lerchenau . . . üU| ied Giatz
iJ ^tüuian , gen . tiuinqum , ein junger
Herr aus ^ grogein Hau - Hete Stechtet

Herr v. Faninal , ein reicher Neu-
geaoelter FritzLoichinger

Sophie , seine Tochter Anny Rys
Iuiigfer ^ carianne Lei :metzerin , die

^uenna Hilbe Bag
T . c Haushoimeister bei der Feld-
inarsaiallin Karl Arras

Vaizacqi , ein Intrigant Hans Bussard
Anuina , seine Begleiterin . . . M . Mosel -Tomschik
Ein Polizetkommissär Jos . Grötzinger
^>er Hausho,meister bei Faninal . . Albert Peters
Ein 'Notar Jos . Grölzinger
Ein Wirt Eug . Kainoaa)
Ein Sänger Albert Peters
Ein Flötist Wilhelm Nagel
Ein Friseur Wini Laine
Ein Fiiieurgehilse SH. Frohmann
utine adelige Witwe Magd . Bauer

sHermine Burk
Drei adelige Waisen Beer -Gast

^Emmy Rus
Eine Modistin Trude Henckel
Ein Tierhandler Eug . Kalnbach
Leiblakai des Barons Fritz Kilian

/Äjilyelm Nagel

Lakaien der Marschallin . . . . M ^ Krm
^August Schiniit
i Rud . Reimers

Vier Kellner Marl Arras
«Fritz Kilian

Piachginski
Große Pause nach jedem Akt . — Sperrs . I . Abt . M 7.—

SurdjoeDenDer aJertBBf
von 9 - 5 Uhr

bei  Fr . Doert , Kaiserstr . 159
u.  Brunnert , Kaiserallee Sv

Freitag , den 7. November 1924.
Anfang 7 Uhr . Abendkasse Uhr. Ende 10 Uhr.

Ab . B 9. Th .-Gem . B .V.B . Nr . 901—1300.
Gleichzeitig Volksbühne Nr . 2.

In der Neueinstudierung:

Li« Sonimernaclitstrauni
Phantastisches Lustspiel in drei Akten von  William
Shakespeare;  übersetzt von  Schlegel.  Musik von

Felix Mendelssohn -Barlholdy.
Musikalische Leitung : Alsred Loren tz.

In Szene gesetzt von Robert Bürkner.
Personen:

Theseus , Herzog von Athen Siegsried Nürnberger
Hippolyt « , Königin der Amazonen,

seine Braut Mel . Ermarth
Egeus , ein Edler von Athey . U. v . d . Trenck -Ulriei
Hermia , seine Tochter Charl . Kunze
Helena , Hermias Freundin . . . . Martha Möller

Demetrius ! Liebhaber der Hermia . AsonsKlosÄe
Philostrat , Ausseher der Lustbarkeiten

am Hofe des Theseus Arno Ebert
Squenz , der Zimmermann . . . . Hugo Höcker
Zettel , der Weber Fritz Herz
Flaut , der Bälgenslicker Paul Müller
Schlucker , der Schneider Herm .Benediet
Schnock , der Schreiner Herm . Brand
Schnauz , der Kesselslicker Max Schneider

Gefolge des Theseus und der Hippolyta.

Oberon , König der Elfen Rob . Bürkner
Titania , Königin der Elsen . . . . E .Murhaminer
Puck , eine Äse Hansi Nasse
Bohnenblüte \ / Wilma Jäger
Spinnweb I „ „ IRenateHäusier
Senssamen ( \ Anna  Dennig
Motte ) ( Bertha Röhler

f(S. Seiberlich
Elsen / Dora Leyendecker

VWero Volkner
Elfen im Gesolge ies Oberon und der Titania.

Die Handlung geht vor in Athen , und zwar im ersten
und dritten Akte vor dem Palaste des Theseus , im

zweiten in einem nahe gelegenen Waise.
Die Tänze:  Feenreigen  im zweiten und dritten Akt,
und  Riipeltanz im  dritten Akt , find arrangiert von

Wini Laine.
Große Pause nach dem 2. Akt.  Sperrs.  I . Abt . M. 4.80.

Samstag , den 8. November 1924.

Ans . 7 Uhr. Abendkasse Uhr . Ende geg . y2W

Ab . C 9. Th .-Gem . B .V.B . Nr . 601—800 , 1301— 1700.

I n der Neuein st udierung:

(jlyges und sei » Bin»
Eine Tragödie in 5 Akten von  Friedrich Hebbel.

In Szene gesetzt von Friedrich Beug.

Personen:
Kandaules , König von Lydien . . . Rob.  Bürkner
Rhodope , feine Gemahlin Martha  Möller
Gyges , ein Grieche . . . . . . Ste -san Dtihlen
Lesbia rtI „ . / M . Scheinpjlng
Hero / Sklavinnen . . . . ^ H^nsi Rais.
Thoas r -trnn «« ( Fried.  Pritter
Karna ) Sklaven { Arno  Eberl
Die Handlung ist vorgsschichtliä ? und mythisch ; sie er
eignet sich innerhalb eines Zeitraums von zweimal

vierundzwanzig Stunden.

Pause nach dem 2. Akt. — Sperrsitz  I.  Abtlg.  Ji  4 .S0.

Sonntag , den 9. November 1924.

Ans . Z43 Uhr. Kassenösfnung2 Uhr. Endenach Ẑ öUhr
Zum erstenmal:

Das tapfere Schneiderlein
Ein Kindermärchen -Lustspiel in 3 Bildern  von

Robert Bürkner.
In Szene gesetzt vom Berisasser.

Personen:
Der König P . Gemme .ke
Das Prinzeßchen Hansi Na 'fe
Das Büschen Wera Boliiner
Der furchtsame Prinz vom Nachbarland Maxim . Groß
Das tapfere Schneiderlein Paul Müller
Die Bauersfrau , die alles glaubt . . Marie  Genter
Der Riese , der alles hört Arno Eberl
Der Riefe , der gar nichts hört . . . Arthur Weilt
Das Wildschwein . Das Einhorn . Hänschen Eiieg-

lenzchen . Die beiden Mäuse und «die vielen Fliegen.
Ort der Handlung : Märchenland.

Zeit : Es war einmal.
Pause nach dem 2. Bild. — Sperrsitz  I.  Abtlg.  Jl  3 .—

Abends:

Anfang Uhr. Abendkasse ki Uhr . Ende nach 9 Uhr

Erste « GaWiel von George Ballailoss

Kigoletto
Oper in vier Akten von F . M . Piave.

Musik von  G . Verdi.
Musikalische Leitung : Wilhelm Schweppe.

In Szene gesetzt von Hans Bussard.

Personen:
Der Herzog von Mantua Wilh . Nentwi
Rigoletto , sein Hosnarr ***)
Gilda , dessen Tochter . . . . Marie v. Ernst a . G
Graf von Monterone Christ . Land -:
Gras von Ceprano . . . . . . Franz Meyer
Die Gräsin , seine Gemahlin . . . . Trude Hencke
Marullo , 1 Kavaliere / FritzLoichinge
Borsa , f « aoanere >Eug . Kalnbaä
Sparasucile , ein Bravo . . Dr . H. Wucherpsenni
Maddalena , seine Schwester Bikt . Hofsmann -Brewe
Giovanna , Gildas Gesellschafterin M. Mosel -Tömschi
Ein Gerichtsdiener Fritz Kilian
Ein Page der Herzogin Emmy Ruf

***) Rigoletto:  George Baklanoff a . G.
Herren und Damen vom Hose . Pagen . Hellebardiere
Schauplatz : Mantua und Umgebung . — Zeit:  Da

16. Jahrhundert.

Pause nach dem ersten und zweiten Akte.
Sperrsitz I . Abteilung  Jl  8 .—.

Vorstellung im Stadt. Konzerthaus
Sonntag , den 9. November 1924.

Anfang 7 Uhr. Abendkasse Uhr. Ende 10 Ith

Die beimlielie BrauÜ'ahrt
Lustspiel in einem Vorspiel u . 3 Akten von  Leo Len^

In Szene gesetzt von Fritz Herz.
Pause nach dem 1. Akt. — Parkett I . Abtlg . M 3.f

— Technische Einrichtung : Walter Unruh . — Kostüme : Marg . Schellenberg.
ch r e i b e r . — Spielwarte für das Schauspiel : Ludwig Schneider und Hans Rottler.

GineichtuNgen ptm
je 25- 30 v. H. Ermäßigung gegenüber den TageseintrMspre ^ en.

I . Jahresabonnement.
Sil den 24 Vorstellungen lbalb Schauspiel , halb Oper ) im Spieljahr,

ie auf den Abonnenten entfallenden Borstellungen werben allwöchent.
ich mit dem Spielplan in den Tageszeitungen bekanntgegeben.

Besondere Borzüge des Abonnements:
Kein Zeitverlust sür Beschaffung der jeweiligen Ein-ester Platz.

trittskarte und kein Risiko , bei begehrten Vorstellungen keinen Platz
mehr zu erhalten . Freie Wahl der Platzgattung . Engste Verbindung
mit dem Spielbetrieb , dessen bedeutendste Erscheinungen dem Abon-
nenten im Verlauf des Jahres gebott »< werben . Das Abonnement ist
zahlbar in 6 Raten zu je 4 Vorstellungen ; größere Vorauszahlungen
bleiben freigestellt.

II.  Vorzugskartenhefte.
% 6 Karten (halb Schauspiel , halb Oper ) m̂ t viermonatiger (statt

isber dreimonatiger ) Gütigkeitsdauer vom Ausgabetag an . Während
r Theaterferien läuft die Verfallfrist nicht.

Besondere  Vorzüge  der  Vorzugskartenheste:
-̂ reie Wahl der  zu  besuchenden Vorstellungen. Gute Auswahl des

inheä bei frühzeitigem Gang zur Kasse (zum erforderlichen Eintausch
r Eintrittskarte gegen einen Abschnitt des Vorzugskartenheftes ) ,
eine Bindung an  die Person des Käufers.  Die Vorzugskartenheste ge-
atten daher insbesondere die gemeinschaftliche Benützung  durch Ver-
andte und Bekannte.

Ter » itige  Preise für eine Vorstellung:

Nang -Loge , Balkon und Sperrsitz 1. Abt.
p'errfitz II , Abt . und Parterrelogen . .

Rang
I . Rang

IV . Rang

Abonnement
. 4.40
. 3.80
. 3.30
. 2.20

Vorzugs!
4.40  Jl
3.80  Jl
3.30  Jl
2.20  Jl
1.— M

Abonnementspreise für die 4 Vorstellungen des 1. Sechstels (ein-
schließlich Theaterzettel ) :

I . Rang und Sperrsitz I . Abt . 17.90 ,Ä
Sperrsitz II . Abt . und Part .-Loge 15.50  Jl
II.  Rang 13.50  Jl,  III.  Rang 9.10 M

Neuanmeldungen zum Abonnement an der Vorverkaussstelle des
Landestheaters.

Vorverlaussstellen in der Stadt : Durchgehender Verkauf von 9 bis
5 Uhr in der Musikalienhandlung Fr . Doert . Kaiserstr . 159, Eingang
Ritterstraße , Fernsprecher 038 und Zigarrenhandlung Brnnnert , Kaiser-
Allee 29 Fernsprecher 4351. Weitere Verkaufsstellen : Kaufmann  Karl
Holzschuh, Werderstraßc 48, Fernspr . 503 : Gebr.  Knautz,  Papierhand-
lung , Kaiserstr . 03, Fernsprecher 1255. Schecks werden bei Entrichtung
größerei . Beträge (Kauf von Vorzugskarten ) angenommen . Kleider-
ablage : Gebühr 20 Pfg . Pläne des veränderten Zuschauerraumes  an
der Kasie 10 Psg.

auclieii Im liaiidestlieater verftote
»adische Druckerei und Verlag I . Boitze,« . m. b. H., Karlsruhe. Hirschstr. 8
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